
Bitte hilf uns Diese Demo soll dazu dienen, das bestehende 
Bündnis gegen Vorratsdatenspeicherung weiter zu 
festigen und zu verbreitern und damit die Chance zu 
vergrößern, die geplanten Maßnahmen zu 
verhindern. 

Es ist klar, dass es in der gegenwärtigen Situation 
unterschiedliche Standpunkte zum Vorgehen gibt. Wir 
möchten deshalb alles vermeiden, was den Betreibern der Verschärfung 
als Vorwand dienen könnte, genau diese Verschärfungen weiter 
voranzutreiben. 

Bitte unterstützen Sie uns / unterstützt uns darin, dass 
diese Demo gewaltfrei abläuft. 

Von Demonstrationsteilnehmer/innen wie den 
Polizist/innen erwarten wir, dass sie besonnen agieren und 
alles tun, um Konfrontationen zu vermeiden. 

• Sprechen Sie miteinander. Überzeugen Sie ihre/n 
Nachbar/in, dass Gewalt keine Lösung ist.

• Stellen Sie fest, dass es trotz aller unterschiedlicher Interessen 
gemeinsame Anliegen gibt, nämlich die Verhinderung der 
Vorratsdatenspeicherung und anderer Gesetzesvorhaben etc.

Informieren Sie gegebenenfalls sofort die Ordner/innen, 
wenn Personen drohen, Gewalt anzuwenden. 
Die Ordner/innen sind mit weissen Armbinden gekennzeichnet. Sie 
können sich auch an die Leute auf den jeweiligen Wagen wenden. In 
der Nähe der Wagen sollten immer Ordner zu finden sein.

Links und rechts des Zuges werden gesondert gekennzeichnete 
Demo­Beobachter mitlaufen.
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